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ZUM KARLSRUHER TAGBLATT

Mittwoch , den 30 . August 1933

Die Quellen
der Uolkskraft.

Von Pfarrer Sic . Hans Hermenau .
Geschäftsführer her Evang . Reichs -Frauenhilse .

An dem gewaltigen Geschehen der letzten
Monate in unserem Volk ist die deutsche Frauen¬
welt zu innerst beteiligt . Wie sollte es auch an¬
ders sein ! Ist doch das Werden eines Volkes ,
ist doch seine Geschichte undenkbar , ja unmöglich
ohne die Frauen , ohne den Einsatz ihres Lebens ,
ohne die geistigen Werte des Frauentums . Ein
Volk wird nach dem Schöpfungswillen Gottes
durch seine Frauen . -Sie sind es nicht, die das
Leben zeugen , aber sie sind es , die das Leben be¬
wahren und erhalten .

Alles , was geboren wird , bedarf der mütter¬
lichen Herzen und der fraulichen Hände . Rest¬
los alles ! Das Leben in jeder Form und Ge¬
stalt , das Leben des Einzelnen , das Leben der
Gemeinschaft in allen nur denkbaren Beziehun¬
gen und Verhältnissen wird nicht Bestand haben
können , wenn es nicht oom Geist echter Frau¬
lichkeit, das ist vom Geist der Mütterlichkeit , ge¬
segnet wird .

Wer hieß die deutsche Heimat in ihren Gren¬
zen bewahren , wer wollte nicht , daß des deut¬
schen Hauses Herd von den Feinden zerstört
werde , wer konnte den Gedanken nicht zu Ende
denken , daß das Heiligtum der deutschen
Familie vom Geist des Bösen entweiht werde '?
In Krieg und Not , in Armut und Versuchung
blühte aus der Seele der deutschen Frau eine
unüberwindliche Gotteskraft aus , ein Feuer
brach aus dem mütterlichen Herzen , das in der
kalten Nacht dunkler Verwirrung alles , was
noch lebenswert war , wärmte und zusammen¬
hielt . Hindurchgetragen durch die Jahre , die
harten Jahre , in denen über den deutschen
Lebensraum wie in Sturmeswehen nahender
Endzeit die apokalyptischen Reiter zogen , hat
uns die ewige Kraft der deutschen
Frauen - und Mutter seele .

Was wären wir ohne sie '? Kein Geborener
wäre . Kein Leben wäre . Kein Wagen , kein
Kämpfen , kein Aufbauen , kein Befreien . Weil
nichts da wäre . Geborenes wäre tot nach dem
ersten ' Atemzug ,

Nach tiefer Nacht richteten im deutschen Land
in de« - erste» Morgendämmerung deutsch ge¬
bliebene Männer , Sühne ihrer deutschen Mütter ,
das Gerüst zum Bau des neuen deutschen
Hauses - Wer schaute, wo noch nichts von Hoff¬
nung zu spüren war . wo für Verheißungen und
Erfüllungen kaum in einem Winkel ein ver¬
borgener Funke glühte , mit gläubigem Herzen
auf das neue Werk der Männer ? In die zuver¬
sichtlichen Augen der deutschen Frauen und
Mütter blickten jene , wenn sie matt und müde
zurückkehrten und meinten , es sei nicht mehr zu
schaffen es werde ja doch verloren geben mit
deutschem Volk und Vaterland .

Woher die unzerstörbare Zukunftshoffnung .
der unverwüstliche Lebensglaube in unseren
deutschen Frauen und Müttern ? Hier ist nichts
Uebermenfchliches , nichts Heldenhaftes , nichts
Halbgöttliches . Hier ist mehr . Hier bricht aus
der Seele der deutschen Frau das heraus , was
als Gotteskraft in tausendjähriger Verkündi¬
gung in dem einzigartigen Lebensgeist Jesu
Christi den -Deelen eingegangen war . Wenn
irgendwo in der weiten Welt Christus eine
Stätte gefunden bat , von der ihn nichts mehr
vertreiben könnte , so ist es die Seele der deut¬
schen Frau und Mutter gewesen . Sie ist , seit
zum erstenmal über diesem Land mit seinen star¬
ken Frauen und Müttern das Lebenslicht Jesu
Christi ausstrahlte , in ihrer vergebenden , opfern¬
den und dienenden Liebe christushaft geworden
und ist es im gläubigen Vertrauen geblieben .

-Wenn die Herdfeuer des deutschen Hauses fast
verlöschend in sich zusammensanken und jeder¬
mann weit draußen außerhalb des Hauses an
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künstlichen Lichtern sich erfreute und an falschem
Schein sich wärmte , pflegten die Frauen , auch
im tiefsten Dunkel hoffend , die letzten Reste von
Zucht und Sitte , von Würde und Reinheit . Die
Kraft deutschen Frauen - und Müttertums blieb
und bleibt unvergänglich , weil sie sich unablässig
aus dem Blutstrom des in Christo sichtbar ge¬
wordenen Gottesherzens nährt . Darum allein
kann auch immer wieder ans dem Blutstrom der
mütterlichen Frau neues zukünftiges Leben
werden .

In der deutschen Geschichte der letzten Jahr¬
zehnte , in Frieden und Krieg , in Not und Auf¬
stieg hat e i n Werk zunehmend an Bedeutung
gewonnen : das Werk der .-Evangelischen
Frauenhilfe ". Es erhob sich über den Rahmen
der Gebundenheit , über die Grenzen der Or¬
ganisation . Evangelische Frauenhilfe , Frauen¬
hilfe aus dem Evangelium , darin kömmt die
Sendung der christlichen Frau an die deutsche
Nation zum Ausdruck . Nicht mit irgendwelchen
Mitteln , nicht durch irgendwelche Macht , sondern
aus den höchsten ewigen Kräften , die mir auf
dem Boden eines positiven Christentums als
Evangelium zu bezeichnen gewöhnt sind , wird
die deutsche Frau und Mutter ihren Gotiesaus -
trag erfüllen . Alle Verheißungen , die ihr von
den ewig gültigen Gottesordnungen der Schöp¬
fung her auf ihren Weg mitgegeben sind , wer¬
den so zu einer lebensfrohen Wirklichkeit .

Der fiut vom
„Sie sind verdrießlich und ärgerlich , gnädige

Frau . Eben haben Sic sich neue Hüte ange¬
sehen. Ganz entzückende Formen . Stirnfrei
und tief an den Hals hinabreichend . Oder die
reizende , offene Schutenfvrm . Oder ein
großes , geheimnisvolles Etwas , verbergend ,
halb offenbarend , mit einer Schleife oder einer
Rose geschmückt . Und das wundervolle Ma¬
terial ! Picot , Phantasieftroh , Panama , Roß¬
haar , Paille dentalle , Paille chenille, schwarz,
weiß , braun , gelb und in allen Pastellfarben . —
Das alles haben Tie gesehen - — Und dann -sind
Sie wie im Traum nach Hause gegangen . Und
haben den einen Hut , der Ihnen der aller¬
schönste schien , braun mit blaßgelbem Band und
von leichter , anmutiger Form , heimlich bereits
auf ihr träumendes Haupt geträumt . — Ja, ^ ja ,
und dann hat Ihr Mann es am selben Tag
beim Mittagessen gesagt : daß alle Ausgaben
eingeschränkt werden müssen- - Schlechter Ge¬
schäftsgang oder etwas ähnlich Langweiliges .
Ja , und von einem neuen Hut könne zunächst
gar keine Rede sein. Das sei leider ganz aus¬
geschlossen . — Der Hut vom vorigen Jahr sei
ja sehr schön und kostbar gewesen und sei wirk¬
lich noch ganz wie neu - — O , wie waren Sie
außer sich ! — Der Hut vom vorigen Jahr !
Kein verblühtes Bukett , kein verklungenes
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vorigen Mr.
Fest , keine verflossene Liebe ist so schal un¬
langweilig , wie ein Hut vom vorigen Jahr .
Was versteht Ihr Mann davon ? Und über¬
haupt , warum soll alles immer von Ihnen aus¬
gehen ? Könnte nicht er zum Beispiel statt des¬
sen sich seine Zeitungsstunde im Kaffeehaus ab-
gewöhnen ? Oder seine Week- end-Tour ? Oder
das Turnen ? Oder das Schwimmen ? Oder
den Urlaub ? Oder lieber gleich das Frühstück ?
Oder am besten alles zusammen ? Wie leicht
wäre dann das Geld für den Hut vorhanden !
Wie schnell wäre Ihnen geholfen ! — Ob Sie
damit nicht recht haben , fragen Sie ? — Aber
gewiß haben Sie damit recht, gnädige Frau ! —
Noch dazu , wenn man bedenkt , wie unendlich
viel Zerstreuung , Abwechselung und Vergnügen
Ihr Mann schon allein durch seinen Beruf und
sein Geschäft hat , während Ihnen nichts , aber
auch rein gar nichts bleibt , als das bißchen
Freude an einem modernen Hut . Und nicht
einmal das soll Ihnen gelassen werden ? — Was
haben Sic also nun getan , gnädige Frau ? —
Das Begreiflichste von der Welt . — Sie haben
geschmollt, getobt , gemeint , sich selbst bemitlei¬
det und Ihr Geschick beklagt , das Ihnen solch
ein Ungeheuer zum Manne gegeben hat . Dann
— eben so begreiflicherweise — damit das Un¬
geheuer , wenn es heimkommt , nicht etwa die
Freude haben soll, Sie anzutreffen , haben Sie
den Grund Ihrer Leiden , den Hut vom vorigen
Jahr , recht lieblos auf Ihr etwas zerzaustes
Haupt gestürzt und sind damit in die Straßen
gelaufen . — Hier hatten Sie wirklich recht,
gnädige Frau . — Frische Luft und Sonne er¬
heitern unwillkürlich , mag man noch so schwer
getroffen sein - — Und dann sind Sie in den
Anlagen Ihrer Freundin Hede Hofbauer be¬
gegnet . Nein , wie sah die frisch und blühend
und reizend aus ! Ein Kind hatte sie im Wa¬
gen , den sie selber schob, das andere lief neben
ihr her . Und wie sie lachte und wie sie fröhlich
ivar ! Und — nun ja , das fällt Ihnen ganz
natürlich am meisten auf ! — der entzückende,
schwarze, kleine Hut , den sie aufhat ! — „Es
gibt Ihnen förmlich einen Stich ins Herz . —
Wundervoll ist dein neuer Hut , Hede, sagen Sie
gepreßt . — Da lacht sie hell auf . — Neu ? Un¬
ter uns gesagt , Jda , er ist von vor zwei Jah¬
ren - Er wollte mir durchaus einen neuen
kaufen , mein Mann . Aber ich wollte nicht. Ich
weiß doch, wie er sich plagen und schinden mutz,der Aermste . Und die Kinder mutzten not¬
wendig neue Mäntelchen haben . Da hat es
denn ein wenig Lack und ein neues Band auch
getan - Und wie gebt es dir . Jda ? Vergnügt ?
Zufrieden ? . . . Auf Wiedersehen ! Komm ,
Fredi , wir verspäten uns sonst!" Noch ein hei¬
terer Grub , und verschwunden ist sie. Auch Sie
können nun wieder heimgehen , gnädige Frau .
Das Ungeheuer ist jetzt längst im Kaffeehaus ,und Sie können ganz ungestört sich wieder
Ihrem tobenden Dulöertum hingeben . — Ob
wir Ihrer spotten ? Aber gewiß nicht, gnädige
Frau . — Ihr Hut ist vom vorigen Jahr , und
das ist höchst verdrießlich . — Ja , über dem ver¬
ärgerten , verbitterten , lieblosen Gesicht, wie
Sie es jetzt haben , sieht er sogar aus , als ob er
nicht nur vom vorigen Jahr , sondern als ob
er von vor zehn Jahren wäre . — Sie haben
also vollkommen recht, gnädige Frau . Aber
eins ist merkwürdig . — Den Hut über dem
reizenden , blühenden , fröhlichen Gesicht Ihrer
Freundin , Hede , diesen Hut , der mit einem
Band und etwas Lack aufgefrischt war , diesen
Hut haben Sie , gnädige Frau , Sie mit all
Ihrer empfindlichen Kennerschaft , ganz ohne
weiteres für einen neuen , modernen Hut ge¬
halten , obwohl er nicht nur vom vorigen Jahr ,
sondern in der Tat von vor zwei Jahren war .
— Das wollten wir nur so ganz nebenbei
sagen - Ist das nicht merkwürdig , gnädige
Frau ?" Gise la v. Be r g e r .
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Helene Vüvett f .
Die deutsche Frauenwelt hat einen schweren

und durch seinen so unerwarteten Eintritt dop¬
pelt schmerzlichen Verlust erlitten . Eine viel¬
leicht nicht überall gekannte , aber dort , wo sie
gekannt ward, mit Recht geliebte und verehrte
deutsche Frau , Helene Tüvert , ist plötzlich dahin¬
gegangen.

Wer war diese Helene Düvcrt ? Lassen wir sie
in dem Nachwort zu ihrem kürzlich erschienenen
Buche „Die Frau von heute , ihr Weg und ihr
Ziel" * ) am besten selber rede » . Wir bemerken
einleitend nur noch dies : Sie war das 2 . Kind
unter sieben , hat sich schon frühzeitig in der
Schul« durch schriftstellerische Fähigkeiten und
einen hellen Geist ausgezeichnet . Die Verhält¬
nisse ließen sie zu einem selbständigen Beruf
greifen. Und nun entnehmen mir ihren eigenen
Angaben: sie lvar über 20 Jahre als Privat -
unü Tirektivnssekretärin in Handels- u . Jndu -
stricunternehmungen West- , Nord- und Süd-
dcukschlands tätig u . z . in einem Margarinc -
konzern von Weltruf , einer , Automobilfabrik,einer fürstlichen Hüttenverwaltung mit Eisen -
und Broncegießerei, Maschinenfabrik und Elek¬
trizitätswerk , im größten westdeutschen Warcn-

*) Verlag G . Koczle in Wernigerode . (Preis 2 .86 X )
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Hauskonzern, in einer Bank, in einer Schuh¬
fabrik, einer Buchdruckerei und einem Zeitungs¬
verlag . Gewiß eine vielgestaltete Lebensarbeit!
Ihr Beruf brachte denn auch Helene Düvert wit
Männern und Frauen aller Bildungs - , Rang-
und Standesklassen zusammen , angefangen vom
Gußputzer bis zum reichsunmittelbaren Fürsten ,
in dessen Dienste sie einige Jahre stand.

Vor allem interessierte sie , wie sie kurz vor
ihrem Tode ' schrieb , zweierlei : Erstens die Art,
wie Industrie - , Handels- und Wirtschaftsleben
ihre Aufgaben im Dienst des Deutschen Volkes

fm m
Leichtes Fleischgericht für den Sommer . Schabe¬

fleisch mit Zitronensaft beträufeln und mit wenig
Pfeffer bestreuen ( kein Salz !) . Kleine Bällchen
davon formen , mit weicher Butter bestreichen und
schnell auf beiden Seiten auf dem Rost rösten. In¬
zwischen eine geschälte , halbierte Banane in But¬
ter auf beiden Seiten backen , heiß stellen und fol¬
gende Sauce Herstellen : Ein Helles Schwitzmehl
rühren, Sahne angiehen , Pfeffer und Salz und zu¬
letzt einen Eßlöffel geriebenen Meerrettich angeben.
Dann die Fleischbällchen auf eine heiße Platte
legen, salzen , je eine Bananenhälfte auflegen und
das Gericht mit der Sauce übergossen servieren.

Suppeneinlage für Fleischbrühe. Von 2 Eiern,
2 Löffeln Mehl , etwas Salz und dem festgeschlage -
nen Eisschnee macht man einen Teig , der auf ein
gebuttertes Blech gestrichen und sehr rasch im Ofen
gebacken wird . In feine Streifen oder Würfel
geschnitten, wird die Einlage in heiße Fleischbrühe
gegeben .

Buttermilchsuppe mit Haferslocken . In der But¬
termilch werden Haferflocken in gewünschter Menge
aufgekocht , auf Salz und Zucker abgeschmeckt und
etwas Zitronenschale und Zimt angegeben. Alles
gut durchkochen und kalt oder warm servieren .

lleberbackene Schaumspeise. Man kocht beliebi¬
ges Kompott mit Zucker , Zimt und etwas Zitronen¬
saft dick ein . so daß ein fester Brei entsteht. Die-

erfüllten , wie sie seinen einzelnen Gliedern und
seiner Gesamtheit dienten, ob sie tatsächlich sinn¬
voll dienten oder willkürlich herrschten : zwei¬
tens Charakter, Auffassung und Stellungnahme
der erwerbstätigen Frau ihrer Berufsarbeit
gegenüber, die persönlichen Erfahrungen , welche
jede einzelne sammelte , sowie ihr Urteil über
die heutige Daseinsgestaltung und die männliche
Anschauungsweise dessen , was wir Frauen „Le¬
ben" nennen.

Das Ergebnis ihrer offenen Augen und den¬
kenden Sinnes finden wir denn in ihrem, leider

Klebe.
sen füllt man in eine gebutterte Form , streicht recht
dick gesüßten Eisschnee auf und backt die Speise im
mäßig heißen Ofen gelbbraun .

Durststillendes Getränk . 1 Liter Milch, 2 bis 3
Eßlöffel Puderzucker und den Saft von 3 bis 4
Zitronen tüchtig quirlen oder schütteln, durch ein
Haarsieb gießen und auf Eis stellen .

Brombeercreme . Löffelbiskuits mit Wein an¬
feuchten und eine Elasschale damit auslegen . In
die Mitte mit Zucker aufgekochte Brombeeren ohne
Saft füllen und mit Schlagrahm dick überstreichen.

Warnung . Der Preußische Minister des In¬
nern weist in einem Runderlaß darauf hin , daß
in der letzten Zeit mehrere Vergistungsfälle aus
die Verwendung von verzinkten Gefäßen bei der
Zubereitung oder Aufbewahrung von Lebens¬
mitteln , insbesondere von solchen , die Säuren
enthalten ( Salate , Sauerkohl , Beeren , Frucht¬
säfte , Marmeladen u . a . ) zurückzusühren gewesen
sind . Das Zink löst sich in den säurehaltigen
Lebensmitteln und macht diese genußuntauglich
und gesundheitsschädlich . Der unangenehme me¬
tallische Geschmack wirb dabei oft durch andere
Stoffe verdeckt und somit nicht geachtet. Vor
der Verwendung verzinkter Gesäße in der Küche
bei der Herstellung von Lebensmitteln kann da¬
her nicht eindringlich genug gewarnt werben.

zum Schwanengesang gewordenen Buche. ES
enthält viel Wissen, Wiffen des Kopfes , aber
auch Wissen des Herzens. Zu dem ersten ist zu
rechnen , was die verewigte Verfasierin über
Frau und Frauenberuf schreibt, wie sie sachlich
die Ursachen , das „wahre Gesicht " der weiblichen
Erwevbstätigkeit schildert und sie gegen un¬
vernünftige Angriffe seitens der Männerwelt in
Schuh nimmt. Ferner rechne ich zum Wiffen
des Kopfes , wie sie über Mannesarbeit , über
Arbeitslosigkeit, über Arbeit und Arbeitsraum
für den Deutschen Geist denkt, obgleich hier
schon das heiße Herz für ihr Volk mitzuschlagen
beginnt. Wie wäre dies auch anders möglich!
Dann aber kommt das Herz zum Durchbruch ,
als sie über den weiblichen Lebenskreis ihre Be¬
trachtungen anstellt und das Verhältnis der bei¬
den Geschlechter nmreißt , wie sie eine reine
deutsche Frau empfindet und hellseherisch ver¬
kündet . Ehe , Kind werden bejaht, das ewige
Gottesgeseh der Familie herausgestcllt, alle Ehe-
ersatzmittel in ihrer Undurchführbarkeit und
Halbheit öargetan und dort, wo die Ehe ver¬
sagt bleibt , gleichwohl Wege gezeigt , die das Le¬
ben wertvoll und lebenswert gestalten ! Mag
sein , vieles ist von dem, was wir lesen , nicht
durchweg neu . Mehr noch , als was gesagt ist ,
ist auch die Art hervorzuheben, wie das alles
gesagt wirb. Und nun als Vermächtnis gesagt
ward. Möge die deutsche Frau — und jeder
Mann nicht minder, der weiß , was die deutsche
reine Frau für unser deutsches Volk bedeutet ,
dies Vermächtnis ehren durch Wort und Tat .
Das Geleitwort des Buches möge seine Empfeh¬
lung verstärken:

„Bo« der Erschaffung des Weibes
Und Gott sprach:

Ich schuf dich als die Quelle,
Ich schuf dich tief und wasserreich.
Ich schuf dich als di« Welle ,
Ich schuf dich kühl und rein und weich ,
Ich gab dir starkes Fluten
Und stilles Gleiten ohne Hast —
Du blühst in meinen Gluten ,
Wenn du dich selbst gelaffen hast,
Und wirst zum klaren Spiegel ,
Der meine Züge zitternd trägt —
Ich habe dich als Siegel
Auf meiner Schöpfung Herz gelegt."

B . G.
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Kostüme und Jackenkleider für
den Herbst

/
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C^P ^ rtnS wir noch die schönen Hochsommer-
tage genießen, haben vte großen Mode¬

häuser schon ihre Herbst » und Wtnterkollektionen
fertiggestellt. Ganz besonders beliebt wird
das Jackenkleid sein . Ob daS Kleid die Zacke
durch ein angeschnittenes Schößchen vortäuscht,
ob man eine farblich abweichende Zacke zum
Kleid oder wirklich ein Kostüm trägt , bleibt
sich gleich . Jedenfalls ist das Straßenklekd
sehr sportlich und zeigt wieder die stark ver¬
breiterte Schulterlinie . Die Wollstoffe machen
ost einen beinahe etwas Verben Eindruck, sind
aber in Wirklichkeit ziemlich weich und lose
gewebt. An ibrer Oberfläche zeigen sie kleine
Stichelhaare , wie wir sie von den Filzhüten
der letzten Jahre kennen . Sehr jugendlich
wirkt z . B . burgundroter Wollstoff , der mit
feinen, hellgrauen Stichelhaaren übersät ist. Und
dann ist wieder derfetneStoffstreifen sehrbeliebt,
den schon die Sommermode brachte und den wir
nun in Wolle , als Rayeestoff, wiederfinden.

3333 b <b

T)at Kasakkleid K 32303 aus kariertem und einfarbigem Stoff
wirkt kostümartig und ist daher ein flotter Straßenanzug . Rock
und Leibchen sind kn Gürtellinie miteinander verbunden . Schal
aus dem Rockstoff . Erford . : 2 m karierter, 1,20 m einfarbiger
Stoff , je 100 cm breit. Bunte Beyer - Schnitte für 92 und
100 cm Oberweite zu je 90 pfg . erhältlich.

Elegantes Reisecomplet 8 22933 und 6 22931 aus braunem
und beigefarbenen Wollstoff. Zu dem Hellen Zweibahnenrocksteht
die dunkle Westenbluse in wirkungsvollem Kontrast . Ergänzt
wird der Anzug durch das Cape mit kariertem Futter oder auS
doppelseitigem Wollstoff. Erforderlich : 2,20 m Wollstoff, 80 cm
Blusenstoff, 1,65 m Lapestoff, 1,80 m karierter Futterstoff, je
130 cm breit. Bunte Beyer - Schnitte für 92 und 100 cm Ober¬
weite für das Lomplet zu je 90 pfg ., für die Bluse zu je 63 pfg .

DaS flotte Jackenkleid 8 33366 aus russisch- grünem Velour ist
mit einer Pelzkrawatte aus SlinkS ausgestattet . Angeschnittene
Epauletteteile verbreitern die Schulter . Erf . : 3 m Stoff , 130 cm
breit. Bunte Beyer - Schn , für 92 u . 100 cm Obw . zu je 90 pfg .

Sehr vornehm ist daS tzerbstkostüm
8 33354 auS flauschigemschwarzenWoll»
sloff. Geschweifte Vorder - und Rücken¬
passe an der mit Keulenärmeln auSge-
statteten Gürteljacke, deren weiße Gala -
ltthknöpfe durch Band befestigt find .
Erforderlich : 3,35 m Stoff , 130 cm breit,

iSunte Beyer - Schnitte für 92 und
100 cm Oberweite zu je 90 pfg . erhältl .

Sehr wirkungsvoll ist daS Herbstkostüm
8 33355 aus gestreiftem und schwarzem
Stoff . Die Zacke , deren vordere
Teilungsnähte in den Taschen enden,
ist in anliegender Form gehalten . Er¬
forderlich: 1,85 m einfarbiger Stoff ,
130 cm breit, 1 m gestreifter Stoff ,
140 cm breit. Bunte Beyer - Schnitte
für 96, 104 und 112 cm Oberweite zu
je 90 pfg . erhältlich.

8 33356 . Der schwarze schlichte Rock
und die weiße Zacke auS kamelhaar¬
artigem Flauschstoff, die mit schwarzen
Galaltthknöpfen ausgeskattet ist, bilden
einen sehr kleidsamen Anzug für den
Herbst. Erforderlich : 1,95 m weißer
Stoff , 140 cm breit , 1,80 m schwarzer
Stoff , 95 cm breit. Bunte Beyer -
Schnitte für 92 und 100 cm Oberweite
zu je 90 pfg . erhältlich.

Sehr jugendlich ist der Sttaßenanzug
8 33372 , bestehend aus einem schräg
karierten Rock mit eingesetzter gerade
karierter Vorderbahn und einer kurzen ,
einfarbigen Gürteljacke. Erforderlich:
2 m karierter, 1,40 m einfarbiger Stoff ,
je 130 cm breit. Bunte Beyer . Schnitte
für 88 und 96 cm Oben », zu je 90 pfg .

Der kleidsame Zungmädchenanzug
K33208 auS genopptem oder mit kleinen
Stichelhaaren besetztem Wollstoff, mit
weißer Unterziehbluse, bildet mit der
obenstehenden Schoßjacke 8 33209 ein
flotteS Lomplet . Bunte Beyer - Schnitte
für 84 und 92 cm Oben ». Das Kleid
zu je 90 pfg ., die Zacke zu je 63 pfg .

Wo keine Verkaufsstelle am Ort , be¬
ziehe man alle Schnitte durch denBeyer -
Verlag , Leipzig, Hindenburgstraße 72.

KHNfSfm
Werderplatz
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Berliner Börse.

Berlin . 28 . August . jW»«kspruch. ) Unter dem Ein¬
druck der Mintsterrcden in den letzten Tauen , die das
Vertrauen in die wirtschastsvolitische Entwickelung er¬
neut verstärkt haben , eröffuetc die Börse weiter
f c st . Die Umsätze waren zwar nicht so erheblich wie
gestern . doch meinte sich für eine Reihe von Speziali -
täten lebhafteres Interesse . Im Vordergrund stand
weiter der Montanakticnmarkt . an dem der
bevorstehende Umbau in der Montanindustrie weiter
anreat . Auch die steinende Beschäftigung in der Eisen¬
industrie und die günstige Entwicklung der Sparkassen¬
einlagen in Preußen fanden Beachtung . Der Elektro -
markt wurde durch die Reichsbabnausträae sür die
Elektroindustrie angeregt . Bei der Elektrifizierung
der süddeutschen Bahnlinien haben die AEG und Sie -
mens -Schuckert größere Aufträge erhalten . Die
gestern stärker gestiegenen Werte lagen heute ruhiger .
Weiteres Interesse bestand für Tarifwerte , insbeson¬
dere wieder für Trssauer Gas . Wür Renten bestand
weiteres Interesse .

Tagesgeld verknapvte sich weiter auf 4K Pro¬
zent . Am Balutenmarkt unterlagen Pfunde und
Dollar starken Schwankungen . London —Kabel
vormittags 4.51 und mittags 4 .5814 gleich einer Pari¬
tät von 2.92 sür den Dollar . Wür das Pfund wurden
in Paris anfangs 81.59. später 81 .78 Wranken bezahlt .
Die Unsicherheit wird durch die vielen wtdersvrechen -
den Meldungen über englisch- amerikanische Währungs -
Verhandlungen hervorgcruscn .

Im Verlaus war die Tendenz weiter freundlich .
Am Rentenmarkt stiegen Neubcsitz und Altbesitz. Län -
der -Anleihen waren freundlicher . Auch kommunale
Werte waren gebessert. Steuerautscheinc Gruvve I
unverändert . Der Privatdiskont kam wieder
unverändert mit 3% Prozent zur Rotiz .

Gegen Schluß waren Farben mit 124 % nach 125%
a»geboten , nachbörslich aber wieder mit 124)6 gesucht .
Auch AEG waren nicht ganz behauptet , die übrigen
Werte aber wenig verändert . Nachbörslich hörte
man : Gcsfürcl 78,75 , Oberkos 70,25 . Klöckner 56,5 ,
Hocsch 59 , Llond 13/4, Muag 41 % , Rheine Braune
196.75, Neubesitz 10,35 , Altbcsitz 77,87 , Tictz 12,50 ,
Orenstein 32,5 , Schwartzkopss 62,75 , Erdöl 1M .75 , Sie -
ni " ns 147 , AEG 19% . Phönix 85,5 , Harvener -90 .25,
Stahlverein 84% .

Reichst chuldbuchsordcrunaen notierten
wie folgt : 1985er 97.87—98 .62. 1940er 85.12—85.87,
194«—48er 79 .26—80.25 .

Franksurter Abendbörse .
Frankfurt . 39. August . tDrahtbcricht .s Zur Abcnd-

börse lagen seitens der Bankcnkundschaft weitere
Verkaufsaufträae von schweren Papieren vor . da¬
gegen bestand weiter Kaufnctgung für mittlere Werte ,
unter denen besonders Montane bevorzugt waren .
Die Berka,ifsaufträae brachten verschiedene Kursver¬
luste mit sich. So gaben I .G . Warbenindustrie im
Verlause 1. Erdöl 0.75 Prozent ab . Auch Rcichsbank -
anteile um 0,25 Prozent leichter . Die einzelne, . Rück¬
schläge brachten etwas Verstimmung , so daß das Ge¬
schäft ruhig blieb und Kursbesscrunaen nicht ein-
tratcn . Am Rentenmarkt erhielt sich das Interesse
sür Ncubcützanleibe und Schutzgebiete . Der weitere
Verlauf und die Nachbörse blieben ruhig .

Bergwerks -Aktie« : Gelsenk . 58,75 . Westeregeln 119,5 .
Klöcknerwerkc 5« ,5 , Mannesmannröhren 5754 , Phönix
Bergbau 85,5, Rhein -Stahl 81,25 , V -r . Stalhw . 88,75 .

Trasvortwerte : Hapag 12,5, Nordd . Llovd 1854.
Indnstrieaktien : AEG Stammaktien 1954. Bekula

106 .75 . Chade 156 . Conti Gummi 144, Daimler Motor
27,5 . Dt . Goldscheideanst. 171,5 , Elektr . Licht u . Kraft
97ch. I .G . Warben 134- 123.75. I .G. Warben Basel

voll 135,5 , I .G . Warben Basel leer 125, Gcsfürcl 78.76.
Goldschmidt Th . 44,6 . Holzmann 44 . Lahmeyer 116,
Rütgersw . 5254 , SKuckert El . Nürnb . 95. Bembera 46 .

Anleibe « : Altbcsitz 7854 . Ncnbcsitz 10,25 , Schutz¬
gebiete 1908/14 6,90 . 7proz . Reichsbahn -VA . 99,25 , Ver .
Stahl - Bonds 56 .25.

Bankaktie « : DD -Bank 52. Dresdner Bank 4454 .
Rcichsbank 14754 .

Deutsche Cdekawoche.
Der kaufmännische Mittelstand im Kolonialwaren -

und Lebensmittel -Kleinhandel will zu seinem Teil
dazu beitragen , die Wirtschaft zu beleben . Arbeit zu
schassen . In einer für die Zeit vom 30. September
bis 8 . Oktober vorgesehenen Werbewochc soll für den
Absatz deutscher Ware mit besonderem Nachdruck ge¬
worben werden . Die Weier des „Tag der Ernte "
steht im Mittelpunkt der Veranstaltungen , welche ge¬
plant sind . In einer Vortraasstundc am 1. Oktober
werden die Edeka -Kauslcutc im Reich sich mit ihren
Gästen zusammcnfinden . um ihre Bereitwilligkeit zum
Dienst am Volke im Sinne des Führers zu betonen .
In weiteren Aufklärunasoorträgen vor den Haus¬
frauen sollen auch die erbbiologischen Gedankenaänae
in den Vordergrund gestellt werden . Der Plan für
diele großzügige Werbung für deutsche Arbeit tst
fertig . Die notwendigen Vorbereitungen beschäftigen
schon setzt viele fleißige Hände in den betresfenden
Industrien .

*
Börsenindices . Der Aktieninder des Statistischen

Reichsamts stellt sich in der Woche vom 21. bis 26. Au¬
gust auf 64,39 gegen 66.85 in der Vorwoche . Das
Kursntvcau der Oprozentigen Renten hat auf 78,17
gegen 78,55 Prozent nachgcaeben.

Der Loudoner Goldpreis am 29. Auaust beträgt sür
ein Gramm Weinaold 2. 79310 Rm .

Vermehrte Berliner AEG - Belegschast . Seit dem
1 . Juli bat die AEG allein in ihren Berliner Be¬
trieben rund 3500 Arbeiter und Angestellte neu ein¬
gestellt.

Neue Preise sür Kupfer -Halbzeug . Der Zentral¬
verband der deutschen Metall -Walzwerks - und Hütten¬
industrie E . V . . Berlin , gibt folgende ab 28 . Auaust
geltenden neuen Preise (in Rm . je 100 Ka. . für Ab¬
schlüsse aus 100 Ka . s bekannt : Kupfer : Rohre 106.25
sbisher 106.— f . Drähte und Stangen 78 .25 l78.— ) .

Packpavierpreis erueut erhöht . Nachdem erst vor
kurzem die Preise für Packpapier um 2 Rm . sc 100
Kilo heraufgcsctzt worden waren , bat man setzt eine
erneute Erhöhung der Preise um weitere 2 R m.
beschlossen . Innerhalb der Papierindustrie gehen
die Verhandlungen über Bildung von Konventionen ,
die Anfang nächster Woche mit größter Beschleuni¬
gung durchgeführt werden , weiter .

Weiter fteigeuder Roheisenabsaß im Inland . Der
Roheiscnverband berichtet , daß der Inlands¬
absatz im August eine wesentliche Steigerung erfahren
hat . Die erhöhte Nachfrage stammte aus allen Ver -
brauchsgebicten . Das Auslandsgeschäft ist bedeutend
ruhiger geworden . Die Preise sind unverändert ge¬
blieben . Nach Mitteilung des Drahtverbandes
ist auch hier der Eingang an Abrufen im Inlands -
geschäst verhältnismäßig lebhafter gewesen , dagegen
hatte die Abschlußtätiakcit nachgelassen. Das Export¬
geschäft hat sich auch im August noch nicht aebesiert .

Berliner Produktenbörse .
Berlin . 29. August . iWunkspruch.j Amtliche Pro¬

dukten Notierungen sfür Getreide und Oclsaaten se
1600 Kilo , sonst ie 100 Kilo ab Station , ölhaltige
Futtermittel einschl. Monovolabgabes : Weizen :
Märk . (76 Kg.) unv . 178—175 . Sommer (81 Ka . s 186
frei Berlin Bes .. Sevt . unv . 190.50— 190 .50. Oktober

unv . 192—192 , Dezember 195— 195 .50 (196— 195) : stetig.
Roggen : Märk . (71— 72 Kg . s 141— 143 (140—142 u .
Briefs , Warthe — Netze 152 .75 cif Berlin Geld . Sevt .
unv . 156.75— 156.75, Oktober unv . 159—150 , Dez . 161 .50
bis 161.50 Geld (161.50—161 .50 ) ; stetig. Gerste :
Braugerste unv . 166—17« . neue Wintergerste , zwei¬
reihig . unv . 146—154 , dito vterreihia . unv . 137—143 ;
stetig . Hafer : Mark . , alt 185—141 , neu 128—180 ,
Sevt . — bis 131 (— ) , Dez . — (185 u . Geld ) ; stetig.
Weizenmehl unv . 22.50— 26.25 ; ruhig . Roaaenmebl
unv . 19.25—21.25 ; ruhig . Weizenklcie 9.40—9 .50 (9.25
bis 9 .40 ) ; gefragt . Roggenkleic unv . 8 .60—8.90 ; ruhig .
Raps unv . 310—320 ; ruhig .

Viktoriaerbsen 29—33 (28—33 ) . kleine Sveisecrbsen
23 .50—24 .50 (23—24 ) , Iuttererbsen 18.50— 15 , Wicken
14.25— 16 , Leinkuchen 39proz . ab Hbg. 14.90—15.10 <15
bis 15 .26) , Erdnußkuchen 50proz . ab Hbg. 14.90—15
(15) . Erdnußkuchenmehl 50proz . ab Hbg. 15 .50, Trocken¬
schnitzel Parität Berlin 8 .60. cxtr . Soiabohnenschrot
46proz . ab Hbg. 13.80— 14 , dito ab Stettin 14.30. Kar -
toffelflockcn Par . waggonfret Stolv 12.80—12.90 Rm .

Breme » . 29. August . Banmwolle . Schlußkurs :
American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 10,92 (10,99 ) Dollarccnts .

Hanfmarkt .
In Oberttalicn ist in der Zeit vom 21 . bis

27. August , wie der Verband der Deutschen Hanf¬
industrie mitteilt , die Markt - und Ernte - Situation
unverändert . Man rechnet auch in Oberitalien im
allgemeinen mit einem qualitativ und quantitativ
nicht nnbesricdiaendcn Ausfall . In Unteritalicn wird
bei den Ausarbeitungen der qualitativ gute diesjäh¬
rige Ernte -Ausfall bestätigt . — Die ersten Anfuhren
der neuen Röste kommen auf den iugollavi -
s ch e n Markt . Diese zeichnen sich durch helle Warbe,
kräftige und klare Water aus .

Diehmärkie .
Karlsruhe , 29. August . Vichmarkt . Es waren zu-

gesührt und wurden je 50 Ka . Lebendgewicht gehan¬
delt : 23 Ochsen: als 27—31 . bl ) 25—27 , bl ) 24—2«,
b 3) 22—24, c > 30—22. d ) 19—20 ; 56 Bullen : a ) 28— 29 ,
b ) 23- 26, c > 22—23 . d > 19— 22 : 32 Kühe : b > 20- 22,
c > 16- 20, d > 11—16 : 125 Warfen : a ) 27—33, b » 19- 25 ;
253 Kälber : b> 38- 40, c > 35— 38, d > 31—35. e ) 19- 25 ;
336 Schweine : b > 44— 47 , c ) 43—46. d ) 40—44 , ei 38
bis 40. Sauen 30— 32 Rm . Tendenz : Rinder und
Schweine langsam , geringer llebcrstand ; Kälber lang¬
sam . geräumt .

Karlsruhe . 20. Aug . Ileisckgrobmarkt . Der Wletsch-
grotzmarkt in der Ilcischgroßmarkthallc des Städt .
Schlachthofes war beschickt mit : 153 Rindervicrteln .
9 Schweinen , 6 Kälbern , 10 Hämmeln . Preise für
1 Pfund in Pfennig : Ochsenflcisch 52—5«. Kuhfleisch
36—42. Iärsenfleisch 53—5«. Bullenslcisch 46—52,
Schweinefleisch 58—62, Kalbfleisch 50—5« . Hammel¬
fleisch 48— 56. Tendenz lebhaft .

Mauuheim . 29 . Auaust . lDrahtbericht . ) Biehmarkt .
ES waren ziraesübrt und wurden ic 50 Kg . Lebend¬
gewicht gebandelt : 230 Ochsen: a ) 30—32 . b ) 24— 26.
c ) 25—27 ; 180 Bullen : a> 27—29, b > 24— 26, c ) 23— 25 :
279 Kühe : a ) 22—25 , b > 17—20. c ) 15—17, d > 12— 14 :
448 Warfen : a) 31—83, b ) 26—29, c ) 24 —26 ; 692 Käl -
bcr : b ) 42—4« . ei 36—40 , d ) 31—34 . e > 27—29 : 5 Zie¬
gen : 10—15 ; 10 Schafe : b ) 21— 27 ; 2431 Schweine :
a) 45—46 , b > 46—47 , c ) 46—47 , d > 44—46 , c ) 43 bis
44 Rm . Tendenz : Rinder ruhig . Ueberstand : Kälber
mittel , geräumt .

Bühl . 28. August . Schweinemarkt . Aufgesahren :
408 Werkel. 10 Läuferschweinc . Verkauft wurden 260
Werkel und alle Läuferschweinc . Der niederste Preis
für Werkel war 15 Rm . . der mittlere 28 Rm . . der
höchste 40 Rm . : für Läuferschweinc war der niederste
Preis 45 Rm . . der höchste 85 Rm . das Paar .

Sonstige Märkte.
Magdeburg . 29. August . Weißzucker ( einschl. Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto ab
Verladestelle Magdeburg ) : Innerhalb 10 Tagen — ,
Auaust 82.60—82.70 Rm . Tendenz ruhig . — Termi «.
preise für Weißzucker linkl . Sack frei Seeschiffseitc
Hamburg sür 50 Kilo netto ) : August 5 .10 Br . , 4 .80 0) . :
Sevt . 5 .10 Br . . 4 .80 G . : Oktober 5 . 10 Br . . 4 .00 G . :
November 5.20 Br . . 5 .— G . : Dez . 5 .30 Br . . 5 .10 ©. :
März 5.00 Br . . 5 .50 G . : Mai 5.80 Br . . 5 .70 G.
Tendenz ruhig .

Berlin . 29. Aua . ( Wunkspruch. ) Metallnotierunge «
sür je 199 Kg . Elcktrolntkuvfcr 55 .25 (55.25 ) Rm . —
Oriainalhüttcnaluminium . 98—99 % in Blöcken 160,
dcsal . in Walz - oder Drahtbarrcn . 99 % 164 Rm . .
Reinnickel . 98—99 % SSO Rm . , Antimon -Regulus 39
bis 41 Rm . . Wcinsilber ( 1 Kg . fein ) 35.50— 38.50 (36.50
bis 39.50 ) 31nt .

Devisennotierungen .
Berlin , 29 . August 1933 (Funk .)
Geld Briet Geld Briet
29 . 8 . 29 . 8 . 28 . 8 . 28 . 8.

Buen .-Air . 1 Pes 0 .928 0932 0 . 928 0 .932
Canada 1 k . D . 2 802 2 .808 2-807 2 .813
Konstanl . 11 . P 1 . 998 2 .002 1 -998 2-002

Japan 1 Ten 0 .799 0 -801 0 .804 0 -806

Kairo 1 Be . Pf . 13 .79 13 .83 13 .85 13 -89

London 1 Pfd . 13 -41 13 -45 13 .4 ^ 13 -51
Nenyork 1 Doll 2937 2-943 2 .947 2 .953
Rio de 3 . IMilr . 0 -244 0 -246 0 .244 0 .246
Urusuay 1 Peso 1 -399 1 .401 1 .449 1 .451
Amsterd . 100 G. 169 -23 169 -57 169 -53 16987
Athen 100 Dreh . 2 .393 2 .397 2 .393 2 .397
Brüssel 100 Bla . 5849 58 -61 58 -59 58 -71
Bukarest 100 Lei 2-488 2 .492 2 -488 2 . 492
Budp . 100000 Kr . — . — — . - - •—
Danzig 100 Gl . 81 -72 81 -88 81 .67 81 -83
Helsgfe . 100 f . M 5 -934 5 -946 5 .944 5 .956
Italien 100 Lira 2214 2218 21 .19 22 -23
JokoIi 100 Din . 5 -295 5 -325 5 -295 5 . 305
Kowno lOOLitaa 41 -53 41 -63 41 .61 41 -69
Kooenh . 100 Kr . 59 -99 6011 60 -24 60 -33
Llaaab . 100 Eec . 12 -71 12 .73 12 -69 12 .71
Oslo 100 Kr . 67 -43 67 -57 67 -78 67 -92
Paris 100 Frcs 16 -435 164 5 16 -445 16 .485
Prag 100 Kr . 12 -42 12 -44 12 .42 12 .44
Island 1001 . Kr . 60 -94 61 .06 60 -94 61 .03
Riga . 73 . 93 74 .07 73 -93 74 -07
Schweis 100 Fes . 81 -02 81 -18 81 -18 81 -34
Sofia lOOLsra 3 .047 3.053 3-047 3-05 -
Spanien 100 Psi . 34 . 96 35 -04 35 .01 35 -09
8welch . 100 Kr . 69 -23 69 .37 69 -43 69 -57
Raral . 71 . 68 71 -82 71 . 68 71 -82
Wien 100 Schill . 47 -95 480b 47 -9o 48 -ü5

Berliner Dcvisennotiernngen am Nsancenmarkt
vom 29. August . London —Kabel 4.57% , London -
Paris 81" /i6 , London —Brüssel 22.84, London —Amster¬
dam 7.91 , London —Mailand 60 .55 , London —Madrid
38.40, London —Kopenhagen 22.38 , London —Oslo 19 .89 ;
Kabel —Zürich 3 .6142 , Kabel —Amsterdam 1 .7337 , Ka¬
bel—Berlin 2 .96 .

Züricher Devise » vom 29 . August . Paris 30,27 )4 ,
London 16,54 , Ncunork 3,62 . Belgien 72,20 . Italien
27,29 . Spanien 43,15 , Holland 208,65 , Berlin 128,07 % ,
Wien , osfiz. Kurs 72,76%. Wiener Notenkurs 56,60 ,
Stockholm 85 .30, Oslo 88 .20, Kopenhagen 78,90 . Prag
15,33 % , Warschau 57,80 , Belgrad 7 , Athen 2,96 . Kon-
stantinovel 2,46 , Bukarest 3,08 , Helsingsors 7,28 ,
Japan 0,98 .

Kursbericht aus Berlin und Frankfurt
Berliner Kassakurse

/ 29 . Aug.
1933

28. 8. 29 . 8 .
Stenergutscheine.

BtldaKut * 86 .40 86 .40
8I .IINM934 98 .50 98 .50
. . . 193191.37 91 .37
. . . 193685 85
l Z Z 1937 80 .12 80 .12
ZZZ 1933 77 .12 77 .12

Festverzinsliche.
Sltbefftz 77 .70 78 .12
Neubesitz 10 .15 10 .37
6 Wertb . 23

6 „ 1—5 $ 103
GMRelchSLS 99
GReichs 27

» o
"
u

®
Ä

K
54 .75 84 75

GPrenft. 28 101V« 1014 »
6 Schatz 301 100 100
6 Baden 27 83 .25 83 .12
6 Ba, . 27 85 .37 8o .37
6 Sachsen 27 83 .25 83
7 Thür. 26 - 75 .5
6 Post 3011 100.10 100

G% „ 311 109.10 10- 20
1 ,UW . 1908 6 .75 6 9 -

Mo. 1909 6 .76
dto. 1910 6 .75
Mo. 19H 6 .75
dto. 1913 6-| ;

68_
99 .25
84
81

6 .9o
b .95
6.9a
6 .95

Pfandbr . öff. rechtl .
93teuft. Plandbriesanft,

6 (8) Reihe 4 . .

dto ! 1914 6 .75

G (8)
6 (8)
6 (8)
6 (7)
6 (7)
6 (7)

. . 83 50
13 u. 15 83
17 u. 18 82 .50

19
10
21
22

82 .50
83
82 .50
83 .7a
70

28. 8 . 29. 8 .
Roagenrenten.

G (8) Gold 78
6 (8) da. 4- 6
5 »o. 1 4- 2 —

Westdeutsche Boden.
6 (8) Reihe 2GU.22 78 .75
6 <7> » 24—26 79
6 (8 ) K - m. 21/29 63
6 Graftkr. Mannh. 16

Auslandsrenten .
5 Mex. abg. 6 .25 6
4 Mex . abg . 4 .10 4
4%Cft.SU410 10
4 „ Gold 10 .40 —
4 Lft .flrone, 0 .70 -
4% „ Silb . - 0 .80

28. 8. 29 . 8 .
A.E.A. 13 .62 20
Alfen .Aem. 404 .5105
BmmendPa 60 60 .75
Amperiv . 92 92
Anh .flohke 71 .75 76

45
22 .75

18 .5

6 (8) Komm . 16 -
6 (8) Komm . 20 70
6 (7) flamm. 6 70

Obligationen .
5 RH.M .G. 51
6 (7) Stahim. 56 .62
6 Znckeelre». 98 .25
6 Korbend . 105 %

Hypotheken Pldbr .
Berliner Hypothekenbl .

6 (8) Reibe 15 80 .50
6 - 10 80 .50
btt (4%1 Li,». 85 .50
6 (8) flornm . 446 64
6 flornm . 3 —

Nord ». Grundkredit .
G<8>ReI. t4 .17.20.2t 80 .50
6 (8t Reihe 22—24 80
6 (7) » 8,11 . 13 80
6 (81 Rom . 23 +

ftjtcuft. Ecntralboden .
6 181 Reihe 24 79
6 (8) . 28 79
6 (8/7) . 26/27 79
btt Utt ) . 26 Li,. 80
6 (81 Born. 26 28 63
6 (7%) « Ol® , 78 .50
tz OVi ) . Äem . I 62 b

Sr . « sandbriefbank .
6 (8) Reihe 47 79
6 (81 . »0 79
6 (81 flom. 20 63 .2s

RH.W. Bodenlredlt.
6 <81 Reihe 4 n.to. -
6 (8) . 16 , 81
5 (7) . 7. 911 80 .75
t (8) flom. 1 67

4 Tllrl. Ad. -
4 „ Bagd.l 5 5 .10
4 „ . IX 5 .12 5 .20
iü ,Bo “ 5 .10 5 .10
Tiirkenlose 5 .30 5 .30
4tt Ult, . 13 4 .30 4 .25
4tt Ult, . 14 4 .37 4 .50
4 « Gold 4 .40 4 .65
4 . St . 10 4 .50 4 .62
5 „ flrou. 0 .2 0 .20
äSosiaStad « 3 37 3 60
Anatol.ILöe, _ -
. Iu .II5cr 24 .12 23 .80
„ lu lllcr 24 .12 23

~
80

5 Tehuant . —
itt „ - -

Verkehrs werte
.Bericht 42 6244 .87

Allg.Lokalb 75 .2 j 76 .25
Baltimore 24 .5 —
Canada 20 .25 —
D.Eisenb .B . 32 .25 -
7Reichöb .Bz 99 .37 99 .37
Hapag 12 12 .62
Hamb .Hochb 50 .5 51 .75
Hamb .Süd 31 31 . 75
Hansa 19 .37 21 .25
Nord .LIoyd 12 .87 13 .37
Süd-Eifenb. — —

Bankaktien
Adca 44 .62 44 .62
Bad. Banl J11V. 111 %

77 :11 80
~

- 60
100
8475

BanIEl .W.
Braubank
Baor . Hyp .
„ BereinSb 100

Berl. Hdlg. 65 . . .
Commerzbk . 48 .75 43 .5
Dan,i,Brio 30 .25 —
Dt. Asiat . 140 -
DD.Ba» k 52 52
DtEcntrBod 54 55
Goiddiskont 10Q —
Dt.Hyp.Bk. 55 75 ec 75
„ Uebersee 26 . 12 27

^
Dresdner 44 25 44 10
Lnz -Ante,. 0 80 O HOMein.H»po. 6V‘ÖU

61 S
°

ÜHitt. Boden 01 01,0
c (t. Credit ~ —
Reichsbanl , c . ~ _
Rh . Htlpoth. 197 .5 147 .5
RHW.Bod. 96 .5 97
Sächs .BodC 82 82
Süd .Boden — 75 5
Weftd .Bod. — —
Wien. Btd. — —

Indnstrieaktien
Aceumulat. 168 .5 171 5atu - 30 .25 31

'

AschasfBräu 45
„ Acststosf 22

Auzsb.NM . 52
BachinLade
Basalt *9
Bast A.G. *
Bayel.Werki . — ? - 5
B .M.W. 129 'i, 130 °/«
Bay .Spiegel 33 32
Bember , 45 -5 46 .5
Berger Tsb . l43 3f» 146
Bcrgm. El. 9 .76 10
Bl .Gub . Hut , 103 5
.. Artf« 35 .75 34
Aut 68ch 68 .5
”

flrftLicht 106 5 106 '/«
„ Mosch, bl -25 54
„ Ncurode 25 26

Berlh.Mcss. 27 .5
Bet.Monier 76
BrauNürnb ^
Bnbia, 159
Brschio.AG . 94 .5

(.Industrie
BrcmBesigh 76
Brem .Wolle
BrolonBoo .

28. 8 .
153 ,

29. 8 .
154
73
91
80

Gintr .Brk.
Eilend .Berk.
ElektrDreSd
El.Lieser . gl
El.Liegnitz —
ElSchlesien 70 69 .5
ElLichtflr 94 -5 98
E'NffelhBräu 92 .75 93
En, .Union 68 .25 —
ErdmannSd — —
Erlang.Brg. 71 71
EschweilBg . 203 -
Ialkeustein 55 .25 56 .5 jManncsm
Oaradit — — jMansfeld
IGgsarben 125 «/« 125 »/, MarieEonf.
Ieldmiihle 57 .5 59 .75 '
WeltcnGuill . 44 45 .6

Kronprinz
flnnzTreibr
flüppersb.
Lahmeyer
Laurahlltte
Lcipz.Rieb .
Leopold , r.
Lindes Eis
Lindström
Lingnerw.
Magd.Ber,

29 . 8 .28. 8 .
53 .25 55

117 .5 118
16 .75 17 .62
31 .25 32
35 36 .75
63 64

72 .5 725

56 .62 57 .87
25 .37 26 .25

28. 8.
63

29. 8 .
64 .5
3 .25

Sarotti
Sauerliretz
Schering —1°
Schieft .Defri 51 51 .5
Tchlegelbr . — 77
Tchl.Bcrg.Z 20 .25 -
„ B .Benth. 66 68 .5

81
109
ls5

95 .75

- 14
Buderus 66 .75 68
Busch opt. - "
Byl -Gulden §0 .25 S1
Eharl .Waff . bs .25 66 .87
Eharl.Hsitte + +
J .G.Ehemie 13i »U 136

50% 6t, 125 *k 12ö

51 .5 54 .37
50
40 .75 41 .25
41 .75 47 .75
76 6̂2 79 .12

144V.

72
55 .5

73 .5
59 . 75
65

- 38 .5
5 .37 6 .5
- 33 .5

157 .5 166
40 .5 42

Ch.Buckau
ff Grünau
H Heyden
n Gelfenk .
„ Albert
ff Schuster

Chillinffw .
Chade
Conc .Berk
tf Chemie
„Spinnerei — —

ContGummi146 l44 '/<
„ Linoleun Z4 27 33 .87

Daimler 97 27 .0Dt.Atl .Tel. 99 25 101 ‘/4
Babeox _ üb .o
Banmw. 69 71
ContGaS 103 105 .5Erdöl 99 .25101 '/,« "Hel 53 •>/
Linoleun 41 .75 42

9 .5 -

HordMotor 44
GcilinqCo.
Gelfenberg
Genschow
Germ .Cem
GcreSHGla
Gcsfürcl
Gildemeister
Gladb .Wolle 143
GlasSchalke —
Glauz.Zuck. 9g 25 100 .5
GlückaufBr . —
Goedhardt 65 64 .5
Goldjrlrmidt 43 25 44 .87
GöU .Wnnq IS .75 20
Grihuer — —
Großmann — —
GrünBilf . — —
Grnschwitz
Guanow.
Haberm .G .
Hackethal

HallcMasch .
Hamb .El.
HarbGummI 195
Harpe,irr 90

78 .5 79
50 .52 60 .75

- 68 .5
30 -5 -
55 55 .5- 42
102V. 103 '~ ' 20 .5

90 .5
83 .5HcdwigSh . 80 .5

HeldcnauPa — —
HeilmLitim . — —
HeineEa . 23 .12 23
Hemm.ZeM. 109 103
Hilpert Z0.25 30
HindrAusser — —
Hirsch flupf. 5 .12 5.75
H,rschb,.Lcd 129 129' " 58 .87 59 .37

„ P °«
» Schacht
. Spiegel
„ Stein, .
. Tafelglas
„ Telefon
» Tonstei»
, Eiscnh .

Dort,» . Akt.
. Ritter
" 192 .5 194 .5DödEhromo . q
. « ardinr 0 = 2u

. Lp,.Bchnrll 21 21Dürr» Mrt. tk - A
DüffHölrl

53 66
_

60
~

-
36 35 .5
36 .62 39 .75

I 74
~

62 56

„ Masch .
Dtzth .Wpm.
Dtzn .RobkI 58.5 50

14 .1214
II 26 5£j §

% ^ -75

103 .5 108

Hocsch
Hoslm .St .
Hohenlohe
Holzmann
Hotclbetr.
HutaBresl .
L.Hutsche,ir 29 .5 30
Hülteflatzser
Alse Berg
do. Genuft
Aud .Plaue» 4z
JMichAudkr ^
Auughaus 27 .25 28 87KahlaPor,. 9
KaliChemir 8b 85« (d)ti8l . 119 .5118
fllöltnrr • 558757
C.S .fluorr 0 /

_flöhlm.Ttrt. 132 _
flolSw.u.ch« 70 .25 70 .5flolbSchsile _ _
KollmAourd _ _
KSlu .Ga « 57 .37 57flöuWilhrlm - _
KötitzLrdrr 57 57 5
fl, .Thür. - -

Marltflühlh 55 55
Mnschb.Unt . 39 .37 41 .5
Budau.W. 57 .25 -
Max.Hsittr 119 117 .5
Mrch.Sorau — . - _
Mech.Alttau — 14 .75
Mert.Wolle — 76 .5
Mrtallgrs. 58 57 .5
Mcll.flauffn 49 —
Me, M. .@.
Mia,
MImosa
Mittelftahl
Montccatiui —
Atülh .Berg 74
MüllerGum 40
Rate.Zellst . ~
NrNarwerlr 67
RLausflohlr ^ 0
Nord .EiS 03
» Trikot ^ —

NordsceHoch 31 .25 31 .25
Nordwflrast — . —
Lberbcdarf 7 .62 5 .62
Lreuftrin 31 .5 32 .87
PhsiutrBg. 34 .75 35 .87
„ Brauul. 80 —

Piiitsch — _
PlaurnGarh — _
» Tüll _ _

Poliiphon 21 .75 22 5
PoppcWirth — J.
Preuftrugr. 875 86
Radrb .Exp. — 147
Rasquil, 37 .25 35 .5
RathgcbrrW — _
RauchWalt . — _

131 .5 129 .5
36

BrrSpiclkari97
Brr-Bautzc » 17

- 49
186 .5 -

62 .25

40

151 .5
64 .25

El. B 89 89
Ports. 49 .25 51

Schneiders. — . ~
Schösferhof 157 158
Schönebeck 33 —
Schött H. — —
Schub .Salz . 157 .5 170
Schuckert ei. 93 .37 95
Schultheift 102 .5105
g .Schulz jr . 35 35 .5
Schwabcubr 130
Srid.Naum. 11 .25 —
Slegcrsd. 47 47
SiemeusGl . — 39 .25
SiemHalske 148V, 148 V.
SinnerAG. 53 6b
Stadtd.Hsiti, -i- 4-
Stafts.Ehem 55
StoekLCo . 13 .5 14 „
Stöhrflamg. 101 100 .5 Wanderer
« talb .AInk 33 .25 34 .6
Stollwerk 70 68
Dild .Ammob —

58. 8. 29. 8 .
TriPttsBor, - —
TrttanW. 4 .5 —
Triumph « . —

». Tuche 63 .75 64 -75
TuchBachcu 98 —
Tüllsilöha - —
Union chem. 72 .25 72 .25
Barzill.Pap. 6 .12 6 .26

28. 8. 29. 8 .
Versicherungen Lpz.ffsenee

28 . 8 . 29. 8 . 28. 8 . 29. 8 .
Koloniulwerte

A.-Münchsie - 980 Magd. „ DOLstafr . 3b -
Aach.Rückv. 152 - » Leben 136 — Neuguinea 104 .5 -
AllStnitBee 195 200 MainiHBees . — DtaviMine 11 .87 12
die Leben 197 .5 191 Thur .A . — — Dckantuna - 35 75

97
18

Böhlrrst . — -

.. Zucker
Tack,Co» rad -
Thörl Ocl 77
Th. Elcllr.
„ GasLpz.

Tictz Köln
Transradio

103
11 .5

154 .5

12 .5

„chcm.Charl . - f
Dt.Rickcl 68 .5
Glanzftoss —
Gothauia —
Laus .GlaS —
MciHallrr „ —
Schimisch. 59
Smyrna
Stattl
Ähpcn

Biktoriaw.
Bogel Tel.
BogitWols
Bogil.Spitze
BoigtHöfsn
WagnerEo. 50

41 .556.75
4b

19 .5
60

34 34
_

75
I 33 .75

46 .75 48 .5

I 28

51
82 .5

WassGelsr »« 98 100
Wcnderoth 35 36
Westeregeln 119 .5 113
Weftf .Draht - 73 .25
Wickül-fl . - 121
wiftnerMet. 67 70 .25
Zeift .Jkon 52 -
Zeitz.Masch. 25 .5 25 .5
Ze«ft.Ber. 2 .75 2 87

„ Waldhal 3a .5 3 /

Berliner Sthlufikurseim variablen
Verkehr .

Anleihen . -Eha -Wasser 65 67.5
Alibesttz 77.75 77.87 !^ ^ '
Ncubcsttz 10 .1010 .35

Verkehrswerte
AK f. Berk. 43 —
All. Lokal - —
Canada — —
7 RcichSbLz 99 .37 99 .37
Hapag — —
Hamb .»Süd — 30
Hansa -D. — 22 .75
Nordlloyd — 13 37
Ltavi 11 .62 -

Banken
Bk. el . W. — —
„ f . Brau — —
Reichsb abg . 147 ^4147 */«

{nrlustrieaktien
Akkumul. — —

- 31 .75
19 .37 19 .67
129-/4 -

Aku
AEG
BMW
Bembcrg
BergrrTirt 144 .5 145 .5
Berl. KarlSr 63 . 12 -

« ratt Licht 106 '/. -
Berl.Masch — 62 .75
Brk.'Brik . „ - 153
BuderuS 66 .75 —

Ct -Gummi — —
Ct-Linol 33 .87 -
Daiml.Bcnz 27 25 27
Dt.At .Tel. - —

ContGaS 102 .5 ^
„ Erdöl
H Linol.
„ Eiscnh.

Eintracht
El . Licfer.
„ Licht «Kr.

„ Schlesien
Engelhardt
AG Farben
Feldmühle
^ eltenGuill
Eclscnk .Da.
Geffürel' L.
Goldschm .
Hamb. El.
Harpcncr
Hocsch
Holzmann
Hotelbetrieb
Ilse Berg

Genuß
Aunghans
Kali -Chem

Aschers !

99 100 «.- 42^
- 155

125 .5 124 '/»

52?37 -
77 76 .75
43J > -
90 90725
59 .12 59

104 .5 -
27 .25 -

- 85 .5

Klöckner
Kokswerke
Lahmeyer
Lnurahütte
Leopoldgr .
MnnneSm .
ManSfeld
Muag
MaxiHütte
Mctallges .
Montccat
Lrcnstem
Phönix
Polyphon
Rh .Braunk .
„ Elektro

Rhcinstahl
R .W.E .
RütgerS
Salzvctf.
Schl .Berg.Z

„ Elektro
Schnb .Salze
Schuckert
Schultheiß
SiemHalske
StöhrKgarn
Stolb .Zink
Thür .GaS
LeonhTictz
Bcr .Stahl
Vogel Tel.
Westeregeln
Acll -Waldh .

65 .25 56 .570 .12 70 .25

- 35̂ 25
25^25 -

- 41,52

- 32,5
35

_
12 3M5

- 196 '/,
80 .37 81 .25
76 .25 -
51 .87 52 .37

- 90 .75

149V, 147

11 .37 12 .533 .87 34 . 12

Frankfurier tiassakurse

37
87
197
86

- 47
79 .75 81 .87

5375
77

-
5

Relchelsiröu
ReicheliMct .
Reinecker —
Rhelnfelden —
Rh .Braunk . 19k

Elektra 85
Metall —
Spiegel —
Stahl

R .W.E .
R.W.fla»
RW. Stahl
RichterDaP .
Rieb .Mont.
RicdelHaen
Roddergrub ,
Rofenthal 30 .25 32
RosttzZucker 51 .5 62
Riicksorth 40 4z» Utncts 5i .62 53.25
Sachsenm. 35 3»

Tsiiir .Ptl . _ 35
_

Webstuh , 31 31
Sachtleben - 147
Salzdetfurth 160 164
Sangerhaa » — —

Festveriinsliche .
Dt . wertb .
K ReichSanl.
Bad . Staat
6tt Hell . Blksft.
Alibesttz
Neubesttz
Schutz,. IMS

dt«. INS
dto. 1910
dto. 1911
dto. 1913
dto . 1914

4 Bagd . I .
4 „ II
Zolltürken
5 Mez. in» .
5 . cknft.
3 „ Silber
4 Irrigation

84
83 .25
74 .25
78 .31
10 .35
6-8b
6 .85
6 .8 »
6 .8 i
6 .85
6 .85
4 .95
5 .05
5 .05
4 .12
6.12
3 .5
2.3

7Lad̂ kom.t!>oldrG
9 . - . M

72
80

Pfandbriefe
Pfälzische Hypothekenbank
8 Reihe 2—9
8 „ 13
8 . 16—17

21- 22
Gold 11
10
Llgutd . ».4tt « m . -

Rhein. Hypothekenbank

84 -/.
64 -!.
84 -/.
84 ».
84 -,.
84 -/.
84V.

85 .5
33 .5

86
33

Stadt -Anleihen
6 Berl. 24 59
6 Darm «. 26 —
7 Dresd. 26 53 .5
7 st/raukl. 26 —
6 Heidelb . 26 —
8 Ludwlgsh. 2G 62
8 Mainz 26 —
8 Mannh. 2G —
6 Mannh. 27 —
8 Pfarzh. 26 64
8 Pirmas. 26 63
8 B ..Bad. 26 62 .5

Sachwertanleihen
tohrw Zins )

8 Reihe 5—9 82 -1.
8 . 18- 25 82V.
8 » 26- 30 82V,
8 . 31 82V,
8 „ 35 82V .
8 Gold fl. » . 4 7a
7 Gold R. 10—11 §2V.
7 Reihe 17
6 » 12- 13
4tt Lignid.

Württ. Hypothekenbank
8 Serie I n. II 87

Württ. Creditpeeein

6 B ..Bad .Holz 24
5 Vlandbr . Gold
6 Groftk . Mhm. 23
5 Heff .VolkS .Rogg.
6 Mhm .St .flohl .23
5 Pfcklz. Hyp . 24
5 Rhein . Hyp . 24
5Kcftwertb .

82 "'<65 -,.

8 Reihe I
8

24
2 .62
2 .62

4tt Anatolier
3 Salon .Monaftir
5 Trhnanteprc

Nansiektien
28. 8. 29. 8 .

8 .5 Adra 44V,
2 .20 B- d.Ba,,, 112

15 .25 Branbk . 77
— BayBodcntr 118

11 -251 „ Hypo. 60
2 .30 BcrI .Hdtsg . 84 .52 .30 'DD.Bank 52
2 .15 lD .HyP.Mrln 61 '/j

28. 8 . 29. 8.
44 .25 44 .12

63
~

53?5
- 0 .75
- 0 .13

59 59 .5
146 -1. 147 - ,
96 .5 97

95
"

95
Trunsporlaktien

Reichsb .Vz . 99 .25 99 -1.
Hapag 11 .5 —
Heidelb.St . - —
Lloyd 12 .5 13 .55
Baltimore — —

Indnstrieaktien
LiNienbrön 205 205

Dresdner
si/ranksneter
Kf .Hypoth.
Lnx. Bank
Left .flredtt
Pscklz.Hypo
Reichsbank
Rhein .Hypo
Süd .Boden
Wtb.Roten

28. 8.
gsctt.LGnill . 43

29 . 8.
4b

24 .25 24

75 .75 79
44 .40 44 .5

34
30
5 .35
83 .5

80
13
33 .5
29
5 .35
65

Brauerei _
„ Pforzh. 44 -5
» Schwartz
> Eichb.W. 52
» Wnlle —

Abt Gebe .
A.E.G.
Bad.Mosch.
Bay.Vptegek

9b -/o Bergm.El.
89 Brem.Bes .

BrownBoo
Eem .Heidlb
Daimler
Dt. Erdöl

GoldSilb
Linoleum

„ Berlag 69 .5
44 .62 Dykerh .WId 11

El. LIchttrast . -
„ Lieferung 82

Enz . Union „ ~
Eftl. Masch. 24 .5
KaberLSchl 35

77 .5
118
60
84 .5
52
61 .5

44 .5
79
53 .5

17 .37 20
11 - 117

73 .5 74 .25
26 .75 27 .75
99 .60 101 .5
171 .5 171 .5

42 .25
69
11

68 .5
24 .5
35

Nrkf . Hof
Geiling
GeffÜrei
Goldschmidt
Gritzner
Grün Bilf .
Hafenmühle 60
HaidLNeu 13
Hanfnr.ssüff “ '
Hilp .Armat
HirschKupf
Hochticf
Holzmann
Inag
Iunghan »
KleinSchanz 42 40 .5
Knorr C.H. 179 .5 179 .5
KolbSchüle 90 90
Aonf.Braun --
Krautzlok
Lahmayer
Lechwerke
Lud.Wal,
Mainkrnftw. 53 .5 56 .5
Metallgef. — 57
Mez A.G. — —
Miag — —
MoniuS 32 .37 32 .25
Mot.Darmst . —
Neckarwerke

Thür . Lief .
Ber .Dt. Lrl

m
HLff .

Bolthom
Wolff. W.
Württ . El .
ZcllstAschaff

Memel
Waldhof

28. 8. 29 . 8.
d9 . /5 -

25 24
~

- 22J .2
36 .5 37

42̂ 75 43 . 35

116 .5 116 .5
70 70 .5

M ., „ lanaktlan
BndernS 66 .5 67 .25
Eschwcilrr —
Gelsenkirck». 51 54 .5
Harpencr 88 .62 90 .25
aifc Berg 133 —
flallAschcrSl 119 119V.
„ Salzdek. 158 -

120V, -
a5 .5 56 .5
56 57 .62
25 26 -25
35 35
196 196
80 .25 81 .25
88 8b

Qest.Eisenb .
Reiniger G .
RhcinEIekt

Stamm
RöderGebr .
Rütgersw.
Schlink -
Schnellgfran 5 .5
SchrStempel 48 .5
Schuckert
Seil Woi «

1SiemHalske
jStnalco

80 .5 80 5

40
"

40
60 .25 52

_
5

~
6 .5

. . . 48 .75
93J25 9575

148 .5148V ,

I/ .G . !?arbcn 125 -/« 125 .5 jSüd . Zucker
siscinm.Kctt. — — Skeobstokk

154
58

155V«
58

„ Westcreg .
Klöckner
ManeSm.
ManSfeld
Phönix
Rh .Braunk
Rheinstahl
Ried.^ laut .
Salz Hcilbr
Tellns
Laurah .
Ver . Stahl

17
34 .62

Ver '-iiekvrnntrr' rfixtlev
Allianz 201 , ~
Frankona — 125

„ 300c» — —
Mann heim — —

Zeichenerklärung:
H- kein Angebol und

keine Nachfrage
* — ohne Umsatz
8 repariert
s cxki . Dividende

* Ziehung x tat .
O konvertierte
* ein. 2. Liqu . Rate



Statt besonderer Anzeige .
Heute früh ist unsere inniesteeliebte Mutter .

Schwiegermutter . Großmutter . Schwester und Tante

Fr>au
Marta Kurzius

Ceb . Schöll .
nach laneein . schwerem , mit eroßer Geduld er -
tra eenem Leiden sanft entschlafen .

Baden -Baden . Frankfurt a . M .. 28. Aueust 1933.
In tiefer Trauer :

Ernst Kurzius
Else Kurzius , geb . Unger
Marta Schneider , geb . Kurzius
Wilhelm Schneider und Enkelkinder .

Die Beerdigung findet am Donnerstae nachmit -
tae 13 Uhr . von der Friedhofkapelle in Karlsruhe
aus statt .

EtnZwiebelvriiparai ist

Will Kneilels
» Haartinktur«

dieses bot sich seit üb.
KVJabren b . Kablbeit ,Saarausfall u . Haar¬
pflege glänz , bewährt ,
wo alle anderen Mit¬
tel versagten . Aerztlich
empfobl. — Zu haben
in 3 Grützen bet

Luise Wolf Wwe..Karl- Friedrlchstr . 4,
Carl Roth. Drogerie,Herreustrabe 28/28 .

Mit der Reichspost
in die bayerischen

Alpen nach
in mod ., gepolst . Reichspostkraftwagen

Vom 9 . bis 17. September und 23. September bis 1. Oktober 1933.
Preis für volle neun Tage Oil i | A ? !? Budwigshafen —

nur XH hl ! Ull Mannheim — Heidelbergnur Ml Keine Nachforderungen !
Inklusive Hin - u . Rückreise , erstklassiger Verpflegung , Unter¬
kunft . 235 km Ausflugsfahrten nach Kochel — Walchensee —
Garmisch (mit Gelegenheit zur „ Zugspitze " ) — Bad Tölz —
Baid Wiessee — Tegernsee — Schliersee — Bayiischzell .
Auskunft , Programme . Anmeldung und Einzahlung bei allen
badischen Postämtern . Weitere Auskunft beim Reiseleiter
Hermann Grob , Bad Dürkheim . Telefon 8.

Anmeldeschluß : 3 Tage vor Abfahrt .

Moderne Leihbücherei
HANS SCHWARZ
Erbnrinzenstr . 24. enthält nur neue , saubere

Bücher bekannt . Schriftsteller u . wird fort¬
während durch Neuheit , ergänzt Jed . Band
die Woche 20 4 . Weder Einsatz n . Pfand .

Schule
H .vonrath
Kaiserstraße 235

Beginn neuer Kurse .
Anmeldung und Einzelunterricht jederzeit .

Tanz

Für den Herrn ! JSKSKn ,
Neu eingetroffen !

250 Dfz. Selbstbinder
moderne 9 fesche Muster .

Serie 1 Serie 2

i . 01Ul i 00

1 .4 Ö
Serie 7

1 .90

Serie 3 I Serie4 Serie 5

- .65 - .88 - .95

Das gut sortierte
Herren -Spezialgeschäft

wfouxfumd
TmillAMhlliAfn liefert rasch und in tadelloser Ausführung
1 ruuerunerc Tagblatt -Druckerel fKaiserstr .203,Tel . l8

Die Umstellung der L beendet !

SS
'?

SCHNtYEf

Z\ Mneyer

Ab heute vier selbständige , leistungsfähige
Spezialgeschäfte

ECKE KARL
undWALDSTR

neu , allen , bte
vorgesiihrt werden
Karlsruherinnen gratulieren .

Von der Tatsache ausgehend , daß in der Großstadt das
gutsortierte und fachmännisch geführte Spezialgeschäft am
besten den vielseitigen Wünschen der Verbraucherjchaft
Rechnung tragen kann, bedeutet die nunmehr beendete
Umstellung der Schneyer-Häuser in selbständige Spezial¬
geschäfte die Krönung einer zielbewußten, bald 40jährigen
Entwicklung. Nunmehr werden in vier leistungsfähigen
Spezialhäusern vier große Warengruppen , jede für sich
gesondert, geführt .

Das Spezialhaus für Damenkonfektion
Kaiserstrabe 85» Ecke Kronenstraße .

Dieses allen Karlsruhern bekannte Haus , das bis
jetzt sämtliche Kaufhausartikel führte , hat die grund¬
legendste Umwandlung erfahren . Alle seitherigen Abtei¬
lungen sind verschwunden und in neuer , moderner Auf¬
machung wird hier nur noch das geführt , was zur modi-
schen Damenkleidung gehört . Im Parterre überrascht Sie
eine wohlgeordnete Riesenauswahl von Damenmänteln
und Kostümen, ferner eine Abteilung für modische
Strickwaren , elegante Wäsche und Strümpfe . Beson¬
ders einladend ist der erst« Stock ausgsführt , der
in mächtigen Elasschränken eine Unzahl reizender
Kleider , vom einfachen Waschkleid bis zur großen
Abendtoilette für jeden Geschmack und für jeden Geld¬
beutel bringt . Außer den üblichen Größen führt die Firma
als besonders gepflegtes Spezialgebiet jugendliche Kleider
und Mäntel für starke Damen und füllt hier eine schon
oft schmerzlich empfundene Lücke im Gebiet der Damen¬
konfektion aus . Eine hübsche Spezialabteilung für Kna¬
ben und Mädchen sorgt dafür , daß unsere Jugend nicht zu
kurz kommt .

In sieben großen Schaufenstern wird in einer für
Karlsruhe sehenswerten Schau ein Ausschnitt von Schick
und Geschmack der Herbstmode und der überragenden Lei¬
stungsfähigkeit des Hauses gegeben . Freundliche Hinweise
ermuntern zur unverbindlichen Besichtigung der Jnnen -
räume , wo von liebenswürdigen geschulten Verkäuserin -

sich jetzt gerade zum Herbst für die Neu heiten interessieren , die Modelle unverbindlich
en . Alles in allem ein Fortschritt , zu dem wir nicht nur der Firma , sondern auch allen

Das Tertilhaus I . Schneyer am Werderplatz
hat nach Aufgabe der Abteilungen Herren - und Damen¬
konfektion die übrigen Abteilungen großzügig erweitert .
2m Parterre sind die Abteilungen : Herrenartikel , Kurz - ,
Weiß - und Wollwaren und Handarbeiten übersichtlich und
einladend untergebracht . Ganz neu und überraschend über¬
sichtlich wurde der erste Stock für das große Gebiet Klei¬
derstoffe und Baumwollwaren ausgebaut . In zwei großen
Fronten in einer Gesamtlänge von zirka 30 Meter findet
die entzückte Hausfrau alle Stoffarten , fei es in Seiden -,
Moll - und Baumwollstoffen in einer ungewohnten Biel -
feitigkeit vor . Auch hier wurde durch die Umgestaltung
eine hohe Leistungsfähigkeit in allen Abteilungen erreicht.

Das Spezialhaus für Herrenbekleidung
Ecke Karl - und Waldstraße

hat sich bereits in der kurzen Zeit seines Bestehens bestens
eingefühit und erfreut sich steigernden Zuspruchs. Das
allen Schneyer-Häusern gemeinsame Prinzip : Qualitäts¬
waren so billig wie nur möglich der Verbraucherschaft zu¬
zuführen , hat auch hier zum Erfolg geführt . Die in der
großzügig ausgebauten Schaufensteranlage ausgestellte
Herrenkleidung ist die beste Visitenkarte für dieses Unter -

j-S<HNrv7

EXTILHÄtETäflWERDE
KARLSRUHE

nehmen. Sie sehen dort stets eine Auslese geschmackvoller
Kleidung , di« allen Ansprüchen Rechnung trägt .

Das Bettenhaus Schneyer
am Werderplatz, Ecke Wilhelmstraße ,

das schon seit Jahren als das Spezialhaus mit größter
Eigenfabrikation weit über die Grenzen der Stadt be¬
kannt ist, hat sich im Laufe der letzten Jahre zu einem
Spezialhaus für Inneneinrichtung entwickelt. Außer der
schon seit Gründung des Hauses bestehenden großen Bet -
tenabteilung wurden die Abteilungen Gardinen , Teppiche ,
Linoleum und Möbel ebenfalls zu großen Spezialaötei -
lungen , wo Sie alles finden, was Sie in einem guigelei -
teten Spezialhaus suchen, ausgebaut . In eigener Fabrika¬
tion werden von nur gelernten ausgesuchten Spezial¬
kräften alle Arten von Auflegematratzen und Potster -
möbel selbst hergestellt. Als Spezialität werden die jedermann bekannten Schlaraffiamatrahen
verfertigt .
Große Auswahl , fachmännische Bedienung und Beratung stehen in allen Abteilungen zu Diensten.

BETTEN-SCHNEYER
KARLSRUHE

0

/So sind wir spezialisier 1 :

Kleiderstoffe
Baumwollwaren
Wäsdke
Herren >Artikel

Trikotafjen
Strümpfe
Slridcwaren
Kurzwaren
Handarbeiten

Textilhaus

am Werderplatz

Mantel
Kleider
Kostüme
Blusen
Rödce
Wäsdbe

Strümpfe
Strid &sadien
Modewaren

a/rm -rrw3̂ t\
'SCHNEYER

tynioJAoM * * tch* u/nd J6reneiu6n .it

Mantel

Anzüge
Hosen

Regenkleidung

Uniformen
für die nat . Verbände

Herrenartikel

Spezialität r

Maßkonfektion

ER RRN -KLEIDUMG

SPCZ1MHAI/S■ECKT KAM- u WAID STtASSC

Betten
Gardinen

Teppiche
Linoleum
Polstermöbel
aus eigener Fabrikation

Möbel
Spezialität t

Schlaraffia -
Matratzen

e£ C&on\

!SCHNEYER
am ~

XiT*miarfijLa/z >

Mit öen durch -ie Umstellung -er Schneper -häuser erforderlichen Zacharbeiten waren betraut -

Ausführung sämtlicher Spezialarbeiten im Malerberuf .

Kirchenmaler
Karlsruhe

Hübschstraße 32
Telefon 795

einhold Schmttt- SS “
Ausführung elektr. Anlagen jeder Art und Größe ,
Beleuchtungskörper, Radio-Apparate liefert billigst

Malermeister

Markftahler & Warth * Fabrik für Laben EimWnngea +
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